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Und das ist drin ...

Am 20. Februar wurden die 
Anwohner der Hauptstraße 
von verschiedenen der Stadt-
verwaltung sowie den Wirt-
schaftsbetrieben und den 
„Mainzer Netze“ über den Ab-
lauf des 3. Bauabschnitts der 
Erneuerung der Hauptstraße 
in Mombach, zwischen Schön-
bergstraße und Floßstraße, in-
formiert.
Fazit seitens der Beamten der 
Stadtverwaltung und der Orts-
vorsteherin: Am Ende der ge-
planten 14-monatigen Baupha-
se - wenn es dabei bleibt??? 
- wird alles besser. Jetzt gilt es 
die Zähne zusammen zu bei-
ßen und einen langen Atem zu 
haben.
Mit bei grauem Regenwetter 
und kahlen Bäumen  gemach-
ten Fotos von verschiedenen 
Abschnitten der Hauptstraße  
vom Ist-Zustand einerseits und  
fröhlichen Strichzeichnungen 
vom zukünftigen Aussehen 
der Hauptstraße andererseits 
wurde den Anwesenden der 
Eindruck vermittelt, dass alles 
Gute wird.
Dies wurde dann auch in der 
Gesprächsrunde ständig von 
den städtischen Vertretern be-
tont.
Faktencheck:
Beispiel: Wir werden mit die-
sem Bauabschnitt die Park-
platzsituation in der Haupt-

straße optimieren, es soll 
dann statt 87 Parkplätze in 
diesem Bereich der Haupt-
straße 102 Parkplätze geben, 
so die vollmundige Behaup-
tung der Stadtverwaltung, wo 
dieses Plus konkret entsteht, 
konnte konkret nicht beant-
wortet werden.
Fakt ist jedoch, dass ausge-
rechnet dort, wo dringend 
notwendig Parkplätze auch 
zukünftig gebraucht werden, 
also vor der Filiale Mombach 
der Mainzer Volksbank und ge-
genüber der Postfiliale, diese 
ersatzlos wegfallen. Parkplät-
ze vor Fisch Jackob in Zukunft 
wird es nur noch einen geben.
Wer bis jetzt ohne Schwierig-
keiten vor der Bäckerei auf der 
Hauptstraße 61 mit dem Auto 
anhielt, um seine Backwa-
ren zu holen, wird dies in Zu-
kunft nicht mehr tun können. 
Grund: Dort werden 2 Bäume 
gepflanzt und öffentliche 
Parkbänke aufgestellt, anhal-

ten für PKW dann nicht mehr 
möglich.
Ach ja, man gewann wäh-
rend der Veranstaltung den 
Eindruck als würden in Zu-
kunft nur noch Fußgänger 
und Radfahrer die Hauptstra-
ße frequentieren, ob dies die 
wirtschaftliche Zukunft der 
dortigen Gewerbetreibenden 
sichert, darf bezweifelt wer-
den. Macht nichts, dann gehen 
wir halt zukünftig zum Bil-
lig-Discounter und nicht mehr 
ins Fachgeschäft, weil dies 
seine Tore mangels Umsatz 
schließen mußte!
Während der Bauzeit kommt 
es natürlich zu Vollsperrun-
gen, mit dem Ergebnis, dass 
die betroffenen Geschäfte nur 
noch zur Belieferung angefah-
ren werden können. Der große 
Blumenlastwagen aus Hol-
land, der den Blumenladen in 
der Hauptstraße insbesondere 
nachts beliefert, wird während 
der Vollsperrung anliefern 

können, wie dies passieren 
soll, wurde nicht gesagt. Die 
nächsten 2 Gutenberg Mara-
thonläufe durch Mombach 
werden dann in den im Bau 
befindlichen Abschnitten der 
Hauptstraße zum „Cross-Coun-
try Lauf“ deklariert, wie auch 
die am Abend von den städ-
tischen Vertretern ebenfalls 
vielgepriesene, leistungs-
fähige Umleitung durch die 
Industriestraße, die sich seit 
Jahrzehnten in einem katas-
trophalen Zustand befindet. 
Ist uns bekannt – so die Stadt-
verwaltung. Also Problem be-
kannt, Augen zu und nichts 
tun, irgendwann geht’s vorbei.
Zum Schluss: Offiziell ein-
geladen waren zu dieser Ver-
anstaltung nur die Anwohner, 
Eigentümer sowie die Gewer-
betreibenden der Hauptstraße. 
Die Tatsache, dass alle Momba-
cher Grundstückseigentümer 
mit 1,43 Millionen Euro diesen 
Abschnitt bezahlen, die Stadt 
hingegen nur mit lächerlichen 
77.000 Euro war den städti-
schen Vertretern noch nicht 
einmal eine Fußnote wert. Die 
Bürger werden abkassiert und 
dürfen zahlen, was gemacht 
wird bestimmt die Stadt.

Zwischenruf: Hauptstraße Mombach und kein Ende?
Anwohner werden über den 3. Bauabschnitt informiert.
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Einladung zum Tag der offenen Tür

Wir freuen uns, Ihnen nach langer Bauzeit
die neu gestaltete Genobank Mainz vorstellen
zu können. Machen Sie sich doch selbst ein
Bild davon und kommen Sie am

zu uns.

Wir zeigen Ihnen gerne persönlich unsere
neuen modernen Service- und Beratungs-
räume. Werfen Sie doch einmal einen Blick
hinter die Kulissen unserer Bank.

....

Feierliche Eröffnung um .

Sonntag, den 24. März 2019
von 11.00 bis 15.00 Uhr

11.30 Uhr

Wir sind gespannt, welchen Eindruck unsere
neuen Räumlichkeiten auf Sie machen und
freuen uns auf Ihr Feedback. Treffen Sie alle
Mitarbeiter auch die, die Sie bisher vielleicht
nur telefonisch kennengelernt haben.

Wir freuen uns auf interessante Gespräche
mit Ihnen. Bringen Sie gerne Ihre ganze
Familie mit. Für die Unterhaltung unserer

Auf Ihren Besuch freuen wir uns schon heute!

großen und kleinen Kunden ist ebenfalls
gesorgt.

Genobank Mainz eG
Hauptstr. 106-110, 55120 Mainz, Tel. 06131-69940
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Dieser Brief hat mich be-
wogen, einigen Dingen mal 
nachzugehen. So bin ich 
persönlich den Straßenver-
lauf vom 3. Bauabschnitt zu 
Fuß abgelaufen und habe 
mir mal anhand der Bauun-
terlagen die neu geplanten 
Parkplätze für diesen Be-
reich näher angesehen und 
habe feststellen können, 
dass es an manchen Stellen 
durch aus mehr Parkplätze 
geben wird, andere entfal-
len dafür. Treffen wird das 
insbesondere die Mainzer 
Volksbank und auch den 
Bereich vor der Bäckerei 
Hauptstraße 61. Weiter habe 
ich festgestellt, dass die bis-
her vorhandenen und durch-
aus auch genutzten drei La-
dezonen mal ganz einfach 
wegrationalisiert wurden. 
Das schafft natürlich Platz, 
aber anderseits neue Proble-
me, wenn LKW-Anlieferun-
gen erfolgen und dann der 
Busverkehr wieder rollt.

Ich kann an dieser Stelle 
nur allen Anliegern, beson-
ders den Gewerbetreiben-
den, empfehlen, sich mal 
die neuen Bedingungen in 
Ihrem Umfeld in Augen-
schein zu nehmen und 

Tobias Schmitz und Franz-Jo-
sef Thümes, Vorstandsmit-
glieder der VR-Bank Mainz, 
überreichten am vergangenen 
Mittwoch einen Spenden-
scheck über 5.000 Euro an 
Professor Fred Zepp, Vorsit-
zender der Stiftung Kinder.
Gesundheit.Mainz. Die Nie-
derlassung der Volksbank Al-
zey-Worms spendet die Bank 
seit Jahren dringend benötigte 
Gelder an gemeinnützige Ver-
eine und Institutionen in ih-
rem Geschäftsgebiet, so auch 
an die Stiftung des Zentrum 
für Kinder- und Jugendmedi-

zin der Universitätsmedizin 
Mainz. 
Die Spende ist Ausdruck der 
Werteorientierung der Bank 
und ihrer Kunden. Denn auch 
auf Anregung ihrer Kunden 
verzichtet die Bank im Jah-
resverlauf auf Geburtstags-
geschenke, um stattdessen 
Einrichtungen in der Region 
zu unterstützen, die Gutes 
leisten. 
„Der Betrag wird für weite-
re Anschaffungen der neuen 
Kindernotaufnahmestation 
NOA verwendet und so die 
Versorgung der jungen Pa-

VR-Bank Mainz spendet 5.000 Euro an 
Kinderklinik der Universitätsmedizin Mainz Persönliche Bemerkung 

zum Zwischenruf eines Bürgers
Betrag wird die Notaufnahme von Kindern weiter verbessern 

tienten im Notfall noch wei-
ter verbessern“, so Schmitz. 
Professor Zepp bedankte sich 
bei den Spendern: „Wir freuen 
uns wieder sehr über diesen 
großzügigen Betrag. Damit 
werden wir Notfallliegen für 
die Kinderambulanz und für 
Krankentransporte anschaf-
fen und so die Ausstattung 
der Notaufnahme weiter ver-
bessern.“ 
Die Bank überreicht auch an 
die Kinderkliniken in Worms, 
Alzey und Kirchheimbolanden 
Jahr für Jahr eine Spende von 
jeweils 5.000 Euro.

Univ. Prof. Dr. Fred Zepp, Direktor des Zentrums für Kinder- und Jugendmedizin der Universitätsmedizin Mainz (Mitte),
nimmt den Spendenscheck über 5.000 Euro von Tobias Schmitz (links) und Franz-Josef Thümes, Vorstandsmitglieder der 
Volksbank Alzey-Worms, entgegen.
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hierzu unseren 
Link „Haupt-
straße ganz 
neu“ auf unse-
rer Web-Seite 
w w w . m o g r i .
de zu nutzen. 
Wir versichern Ihnen, wir 
lassen Sie mit Ihren Sorgen 
nicht allein und wir werden 
Ihnen bei Seite stehen auch 
mit rechtlichem oder fach-
lichem Rat.

Irgendwo habe ich auch 
den Verweis auf Kurzpark-
plätze vermisst oder diesen 
im Eifer des Gefechts auch 
übersehen. Kurzparkplätze 
könnten aber sicherlich von 
großem Nutzen sein!

Zu den anderen Punkten 
im Leserbrief kann und 
möchte ich mich nicht er-
klären. Die Wertung und 
Deutung bleibt jedem selbst 
überlassen. Vielleicht gibt 
es jedoch auch noch eine 
Stellungnahme von offiziel-
ler Seite. Den werden wir 
natürlich auch hier in der 
Mogri veröffentlichen.

Euer Ali Sanli
1. Vorsitzender des 
Mombacher Gewerberings

„Hauptstraße Mombach und kein Ende?“



Zeitung des Mombacher Gewerberings

3

Nach anfänglichen Start-
schwierigkeiten legte das 
Team mit ihrem Trainer Oliver 
Schmitt eine Serie mit 10 ge-
wonnenen Spielen hin. Nach 
18 Spieltagen belegt man mit 
5 Punkten Vorsprung den 
1. Platz und wurden Herbst-
meister. Einen wesentlichen 
Beitrag haben auch die beiden 
Co. Trainer Kevin Frey und 
Felix Zaucker geleistet. Gratu-
lation und vielen Dank an das 
gesamte Trainingsteam. Am 
10.3.geht es mit einem Heim-
spiel gegen die Spvgg. Ingel-
heim weiter. Anpfiff ist auf der 
Bezirkssportanlage um 15:00 
Uhr. Unsere 2. hat in dieser 
Saison auch Fahrt aufgenom-
men, hat viele Spieler aus der 
A-Jugend integriert und steht 

Fortuna Mombach
Tabellenführer in der Bezirksliga

auf einem pasablen 5. Platz. 
Barbaros Yurtsel und Milan 
Dobrijevic haben gemeinsam 
das Training der A-Jugend und 
der 2.Mannschaft übernom-
men.

Unsere wieder reaktivierte 
AH Mannschaft hat sich auch 
entwickelt. Bitte entnehmen 
Sie unserer Homepage die 
Ansprechpartner und Trai-
ningszeiten. Wir suchen noch 
„Nachwuchs“.

Die Jugendabteilung, unter 
der Leitung von Jürgen Mayer, 
erfreut sich weiterhin guten 
Zulaufs. Es hat sich herumge-
sprochen, dass bei der Fortu-
na die Kinder gut aufgehoben 
sind und bestens betreut wer-
den. Wir suchen für die eine 
oder andere Mannschaft noch 

Spieler, Jugend- und Co-Trai-
ner. Interessierte Personen 
werden auch für eine Trainer-
ausbildung unterstützt.

Ein immer aktuelles Thema 
ist die Schiedsrichterbereit-
stellung. Wir suchen für die 
wichtige Tätigkeit immer in-
teressierte Sportkameraden. 
Auch hier werden für eine Aus-
bildung und auch Ausrüstung 
alle Kosten vom Verein über-
nommen.

Unsere Dartabteilung hat 
sich weiter viel Zulauf be-
kommen. Eine Mannschaften 
spielt  in der offiziellen Dart-
liga um Punkte. Beachten Sie 
hierzu weitere Informationen 
auf unserer immer aktuellen 
Homepage:
www.fortuna-mombach.de/Dart.

Neugierig auf Neues, Neue Wege begehen, 
Neues wagen! Wie laut darf der 

Nachbar musizieren?

RECHTSTIPP

Grundsätzlich zählt das 
Musizieren zu den sozialad-
äquaten Freizeitbeschäfti-
gungen. Daraus entstehende 
Geräuschsentwicklungen 
sind jedenfalls in gewissen 
Grenzen für Nachbarn zu-
mutbar. Diese Grenzen kön-
nen allerdings überschritten 
werden.

Nachbarn können gegen 
störenden Lärm durch Mu-
sizieren gemäß §§ 1004, 
906 BGB vorgehen. Mieter 
können dies ebenfalls und 
zudem gegenüber ihrem Ver-
mieter wegen eines Mangels 
Rechte (insbesondere Miet-
minderung) geltend machen.

Die Frage ist jedoch stets, 
wann sind die Grenzen des 
Zumutbaren überhaupt über-
schritten. Dies ist einerseits 
von der Art des Lärms, des-
sen Intensität sowie dem 
Zeitraum der Störung abhän-
gig.

Dabei werden sozialad-
äquate und übliche Formen 
des „Lärms“, wie etwa von 
spielenden Kindern oder 
musizierenden Nachbarn, in 
einem gewissen Maße bevor-
teilt.

Hier ist die Hürde zur Un-
zumutbarkeit und damit der 
Entstehung durchsetzbarer 
Rechtsansprüche höher.

Übliche Ruhezeiten sind 
einzuhalten. Die Lautstär-
ke muss sich in einem hin-
nehmbaren Maße bewegen. 
Regelungen, an denen man 
sich orientieren kann, bietet 
die TALärm.

Es empfiehlt sich ein Lärm-
protokoll zu erstellen, wel-
ches die Häufigkeit, Datum 
und Uhrzeit sowie möglichst 
die Intensität (dB) dokumen-
tiert.

Der BGH hat im Urteil vom 
26.10.2018 (Az. V ZR 143/17) 

im Zusammenhang mit dem
Trompetenspiel eines Nach-

barn in einer Reihenhaus-
siedlung allerdings festge-
halten, dass die Prüfung der 
Wesentlichkeit der Störung 
(Unzumutbarkeit) an einem 
strengen

Maßstab zu erfolgen hat. 
Ein Anspruch auf vollstän-
dige Untersagung des Musi-
zierens wird man nach den 
Ausführungen in vorgenann-
tem Urteil regelmäßig nicht 
erreichen können. Selbst der 
Anspruch auf ganz konkrete 
Schallschutzmaßnahmen 
kann man nur in seltenen 
Fällen durchsetzen. Der BGH 
führte aus, dass grundsätz-
lich die Art und Weise der Be-
seitigung einer Störung dem 
Störer überlassen bleiben 
müsse.

Fazit: Die Beurteilung der 
Erfolgsaussichten eines ge-
richtlichen Vorgehens gegen 
den Nachbarn (bzw. Vermie-
ter) wegen sozialadäquater, 
aber störender Freizeitbe-
schäftigungen (Musizieren, 
Spielen von Kindern, etc.) 
ist schwer. Letztlich hat das 
erkennende Gericht einen 
durchaus weiten Beurtei-
lungsspielraum. Jedenfalls 
zu Ruhezeiten, an Sonn- und 
Feiertagen stehen die Chan-
cen jedoch gut für mehr Ruhe 
sorgen zu können.

Dr. Andreas Göbel
Rechtsanwalt 
und Fachanwalt

VOLLMER. BOCK. WINDISCH. 
RENZ. LYMPERIDIS 
Rheinstraße 105 · 55116 Mainz 
Telefon 06131/576397-0 
mail@vbwr.de · www.vbwr.de

Liebe Bürger von Mom-
bach, liebe Gewerbetrei-
bende, liebe Mitglieder von 
Mogri unserem Mombacher 
Gewerbeverein.

In diesem Jahr wollen wir 
mal etwas Neues in Angriff 
nehmen und dabei nicht nur 
reden.

Wir wollen gemeinsam mit 
unseren Mitgliedern und 
mit Unterstützung durch 
Sponsoren und Koopera-
tionspartnern

Eine „Mogri-Card“ gene-
rieren mit der unsere Mit-
glieder günstiger für Ihren 
Firmen-Bedarf bei anderen 
Mitgliedsbetrieben und un-
seren Kooperationspartnern 
einkaufen oder Leistungen 
in Anspruch nehmen kön-
nen.

Erste Teilnehmer konnten 
wir schon gewinnen, 
aber es wäre na-
türlich sinnvoll, 
wenn sich mög-
lichst Alle betei-
ligen und neben 

Ihrer Bereitschaft zur Teil-
nahme auch Rabatte und oder 
einen Bonus ausloben würden.

Eine „Mogri-Card“ für unse-
re treue Kundschaft heraus-
geben, mit denen diese beim 
Einkaufen ebenso Rabatte er-
halten und auch in den Genuss 
von Sonderaktionen unserer 
Mitgliedsbetriebe gelangen 
können. Die Ausgabe dieser 
Karten erfolgt durch uns Zent-
ral, wobei Sie die Anträge hier-
zu bei unseren Mitgliedbetrie-
ben einreichen können. Diese 
Karten sollen ein Dankeschön 
für Ihre Unterstützung unse-
rer Unternehmen und Gewer-
betreibenden wiedergeben.   

Wiedereinführung des Un-
ternehmerstammtisches mit 
unseren Mitgliedern. Hierzu 
näheres gesondert in dieser 
Ausgabe.

Bevor wir dieses 
Vorhaben nun-
mehr in Angriff 
nehmen, wollen 
wir uns aber 
auch Ihrer 

B e r e i t s c h a f t 
zum Mittun 
vergewissern. 
Es soll ja nicht 
ein immenser 
Aufwand be-
trieben werden, 
für etwas, was 
am Ende nicht 
wirklich gewollt ist.

Deshalb bitten wir Sie Alle, 
sagen Sie uns Ihre Meinung 
zu diesen Vorhaben und 
noch besser unterbreiten Sie 
eigene Vorschläge, was hier 
eingebunden werden kann 
und soll und unterstützen 
Sie uns und damit unsere 
Betrieb zum Nutzen aller 
Bürger von Mombach.

Nutzen Sie hierzu am bes-
ten unsere Web-Seite (link 
„Mogri-Card“ wird bereitge-
stellt) und seien Sie gewiss, 
wir Antworten dort auch.

Euer Ali Sanli
1. Vorsitzender des 
Mombacher Gewerberings
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„TryTGM“  

Der Frühling kommt! Die 
Sonne scheint, die Tulpen 
sprießen - Sport im Freien 
ist wieder angesagt! Die per-
fekte Zeit für unser neues 
Sportangebot: 

„TryTGM“ – Outdoor-Trai-
ning für alle Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder!

Frische Luft ist gesund. 
Sport treiben auch. Und 
sich in der Natur aufzuhal-
ten, verbessert unser Wohl-
befinden. Warum also nicht 
alle drei Faktoren kombi-
nieren? Mit unserem neuen 
Outdoor-Fitnessangebot ein-
fach den Stress an der fri-
schen Luft abschütteln und 
deine Ressourcen steigern. 

Outdoor-Training ist super 
für das Immunsystem und 
die frische Luft sorgt dafür, 
dass du leistungsfähiger 
bist. Das Training richtet 
sich an Anfänger und Fort-
geschrittene. Der Spaß an 
der Bewegung und die ge-
genseitige Motivation in der 
Gruppe stehen im Vorder-
grund. 

Der Frühling naht und so 
langsam neigt sich der Winter 
dem Ende zu. Mit der aufkom-
menden Lust auf den Frühling 
verbinden wir wohl alle auch 
die Lust und das Verlangen 
nach bekömmlichen und ge-
sunden Gaumenfreuden, nach 
leichtem Essen und frischen 
Köstlichkeiten.

Schon in der Vergangenheit 
haben wir hier an dieser Stelle 
auf unseren ansässigen ita-
lienischen Einzel- und Groß-
händler NESPECA aufmerk-
sam gemacht.

Hier finden Sie alles, was Sie 
benötigen, um das italienische 
Feeling hautnah erleben zu 
können und um mit Freude 
nach originalen italienischen 
Rezepten auszuprobieren, wo-
nach Ihr Gaumen und auch 

Nach intensiven Vorgesprä-
chen mit einigen unserer 
Mitgliedsbetriebe habe ich 
entnehmen können, dass für 
die Wiederbelebung der einst 
organisierten Unternehmer-
stammtische  ein durchaus 
großes Interesse besteht.

Ich habe mir deshalb vorge-
stellt bei der Wirtschaftsför-
derung der Landeshauptstadt 
Mainz und hier konkret mit 
Herrn Klug, den ich persön-
lich mit seiner Fachkompetenz 
und seinem offenen Ohre für 
Gewerbetreibende kenne und 
sehr schätze, Rücksprache zu 
halten, ob Herr Klug persön-

Hinweis: 
Teilnehmende Nicht-Mit-

glieder unserer Vereins sind 
nicht über unseren Verein 
Sport-/Unfallversichert. 

Ab Samstag, 06.04.2019 
bietet unsere TGM von 
10:00 - 11:00 Uhr an fol-
genden Termine dieses 
Outdoor-Training in der 
Pfarrer Grimm Anlage zu-
nächst bis zu den Sommer-
ferien an:  13.04., 04.05., 
11.05., 18.05., 01.06., 
08.06., 15.06., 22.06., und 
29.06.2019

Das Outdoor Training wird 
abwechselnd von unseren 
lizensierten TGM Fitness 
TainerInnen geleitet!

So ist ständige Vielfalt der 
Übungen gewährleistet und 
immer wieder neue Ideen/
Eindrücke werden angebo-
ten und vermittelt!

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!

Bye-Bye Frühjahrsmüdig-
keit - unsere TGM freut sich 
auf Euch.

 Fit für den Frühling - weg mit dem Winterspeck!

lich uns bei einer solchen Dis-
kussionsrunde zur Verfügung 
steht.

Zu den möglichen Schwer-
punkten, die wir dabei anspre-
chen wollen, bitte ich die inte-
ressierten Mitglieder mir ihre 
Vorschläge (ali.sanli@mogri.
de) zu unterbreiten, damit die-
se „alte“ neue Veranstaltung 
gleich zu Beginn der vorgese-
henen Treffen ein großer Er-
folg wird.

Also liebe Mitglieder meldet 
Euch und unterstützt mich bei 
der Vorbereitung und kommt 
selbst und nehmt teil.

Ihre Seele jetzt lechzt. Das die 
italienische Küche für Ihre 
Spezialitäten und Ihre eigene 
Erlebniswelt

berühmt und bekannt ist, 
hervorzuheben, heißt wohl Eu-
len nach Athen tragen.

Die Inhaber von NESPECA 
jedenfalls bürgen für die gute 
Qualität Ihrer Produkte und 
pflegen den unmittelbaren  
Kontakt zu den Lieferanten 
vor Ort und wählen vor Ort 
bedacht nur das Beste vom 
Besten für Ihre Kunden aus.  
Vielleicht gehören Sie ja schon 
zu diesem Kundenkreis? Wenn 
nicht, dann gehen Sie doch 
einfach mal schnell dahin und 
machen sich selbst einen Ein-
druck, erleben Sie Italien und 
das in Deutschland.

Freuen Sie sich an den An-

geboten und der Frische der 
Ware und wenden Sie sich un-
bedingt an die Inhaber und 
das Personal. Sie werden Sie 
fachkundig und persönlich be-
raten, und das ist doch schon 
mal das Besondere in unserem 
alltäglichen Einkaufs-Leben. 
Kommen Sie mit offenen Au-
gen und mit Freude und Sie 
und auch Sie werden sicher 
nicht enttäuscht werden. Üb-
rigens erwartet Sie zur Oster-
zeit eine kleine Überraschung, 
feines und erlesenes Osterge-
bäck.

 Wir sind uns ganz sicher, 
dass auch Sie bald zum Kun-
denstamm von NESPECA zäh-
len werden und das Sie Schritt 
für Schritt immer mehr das 
„Dolce Vita“ verinnerlichen 
und lieben und leben werden.

italienische Feeling bei NESPECA

Optik Roer GmbH
Suderstraße 84
55120 Mainz

Tel. 06131 - 23 40 69
E-Mail: info@optik-roer.de
www.optik-roer.de
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Gestaltung Isola-
della-Scala-Platz 

geht weiter

AKTUELLES AUS BUDENHEIM

Buswartehalle 
aufgebaut

Die Arbeiten zur Umge-
staltung des Isola-della-Sca-
la-Platzes gehen weiter, teilt 
Bürgermeister Stephan Hinz 
mit. Am Aschermittwoch ha-
ben die Vorarbeiten für die 
Baumpflanzungen begonnen. 
Durch das beauftragte Buden-
heimer Unternehmen Lands-
cape GmbH & Co. KG wurden 
die Pflanzgruben für drei 
weitere Bäume ausgehoben. 
Die Pflanzungen sind für den 
kommenden Freitag vorgese-

Was lange währt, wird end-
lich gut, so Bürgermeister Ste-
phan Hinz zu der langen Lie-
ferzeit für die Buswarte-halle 
in der Budenheimer Parkallee. 
Mitte Juli 2018 wurde die War-
te-halle bestellt. Die Lieferung 
erfolgte diesen Monat und am 
21. Februar konnte die Unter-
stellmöglichkeit für die Fahr-
gastkunden aufgebaut werden.

Der öffentliche Personen-
nahverkehr muss für seine 
Kunden attraktiv sein. Dazu 
gehört, so Hinz in seinen Aus-
führungen, dass es auch eine 
Unterstellmöglichkeit gibt, die 
vor Niederschlägen schützt. 
Der Ge-samtaufwand beträgt 
rund 9.300 €.

hen. Auf der anderen Seite des 
Isola-della-Scala-Platzes wur-
den vor ge-raumer Zeit Bäu-
me gefällt. Die vorhandenen 
Baumstümpfe sollen in der 
kommenden Woche gerodet 
und der Umgebungsbereich 
eingeeb-net werden. Hinz zeigt 
sich zuversichtlich, dass nach 
Abschluss der Arbeiten wie-
der ein Mosaikstein zur Stei-
gerung der Attraktivität des 
Rheinufers gesetzt wurde.
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Foto: Gemeindeverwaltung Budenheim

Kontakt:
Dagmar Delorme
Leitung Familienzentrum Mühlrad
Mühlstr. 28
55257 Budenheim
Tel./ Fax: 06139- 2937020
d.delorme@caritas-mz.de
www.muehlrad-bu.de

Einladung an alle frischge-
backenen Eltern mit Babys:
Jeden Dienstag von 9.30-
11.00 treffen sich die 
kleinen Mühlmäuse zur 
fröhlichen Krabbel- und 
Spielkreisrunde. Eltern mit 
Babys von 3-15 Monaten 
sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat öffnet 
das MILCHkaffee von 9.30-
11.00 seine Türen. Dieser 
offene Treff mit Baby- und 
Stillberatung richtet sich an 
frischgebackenen Familien 
und junge
Mütter und Väter. In gemüt-
licher Atmosphäre können 
Themen rund um das erste 
Lebensjahr besprochen wer-
den. Treffpunkt ist jeweils 
in den Familienklassen/ 
Nähe Mensa der Grund- und 
Realschule plus. Als profes-
sionelle Ansprechpartnerin 
steht Corinna Jungbluth, 
Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerin/ Still-und 
Laktationsberaterin IBCLC 

zur Verfügung. Bei Bedarf 
können Individuelle Termi-
ne zur Einzelberatung ver-
einbart werden.
Die Mühlmäuse sowie das 
MILCHkaffee sind kosten-
lose Angebote des Familien-
zentrums.
Im weiteren Angebot star-
ten die Kurse Babymassage 
und Pilates mit und ohne 
Babys nach Anmeldung.

Termine und Preise unter 
www.muehlrad-bu.de oder 
auf Anfrage oder unter
www.mitliebegestillt.de

Neue Angebote
im Familienzentrum Mühlrad

nicht nur für Budenheimer!
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Gottesdienste 
in der Friedenskirche  
Sonntag, 17. März
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Ilka Friedrich

Sonntag, 24. März	
10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Anke Fischer

Freitag, 29. März	             
19.30  Uhr
Konzert 
„Friedenskirche rockt“.
Jochen Günther solo mit 
„zeitlos schönen Songs“
bekannter Künstler und 
eigene Kompositionen.
Eintritt frei

Sonntag, 31. März 
18.30 Uhr
Gottesdienst ANDERS
Jugendgottesdienst 
„Come as you are“
Pfarrerin Ilka Friedrich 
und Team

Samstag, 6. April		
15.00-17.00 Uhr
Kinder-Erlebnis-Gottesdienst 
„Ostern“  Jesus teilt Brot und 
Kelch nach seiner Auferste-
hung. Daran erkennen ihn 
seine Jünger und Jüngerinnen.
Was war daran so anders und 
besonders? 
Mit Brotbacken und Kelch 
gestalten.
Pfarrerin Ilka Friedrich 
und Team

Sonntag, 7. April 		
10.00 Uhr
Gottesdienst zur  Jubelkonfir-
mation mit Abendmahl   
Pfarrerinnen Ilka Friedrich & 
Dagmar Sydow

Freitag, 12. April 
16.00 Uhr
Ökumenischer Gedenk-
Gottesdienst im Ursel-
Distelhut-Haus
für die Verstorbenen des 
Hauses
Nach dem Trauercafé 
(14.45 Uhr)

Sonntag, 14. April	  	
10.00 Uhr
Gottesdienst  
Pfarrer i.E. Dr. Helmut Seng

Veranstaltungen in 
der Friedenskirche

	
Mittwoch, 13. Februar   
19.30 Uhr	
Probe Gospelchor free2sing

Montag, 18. Februar  
17 -19 Uhr 
Spiele-Test	
Jugend-Event: „bring dein 
Lieblingsspiel mit“
Pizza backen wir-
für Jugendliche ab 12 Jahre 
im Jugendraum Ev. Kirchen-
zentrum

Mittwoch, 20. Februar   
20.00 Uhr	
offener Meditationsabend

Mittwoch, 27. Februar   
19.30 Uhr	
Probe Gospelchor free2sing

	
Mittwoch, 6. März
15-17 Uhr	
Seniorennachmittag 
„Ausklang der Fastnacht“
am Aschermittwoch 
mit Heringsessen.
Mit buntem Programm zu 
Fastnacht und Fisch. 

19.00 Uhr Probe soul*teens

Donnerstag, 7. März
19.30 Uhr	
Infoabend zu Exerzitien im 
Alltag – Thema „Geheimnis“
In einer kleinen Gruppe von 
interessierten Menschen wol-
len wir einen gemeinsamen 
Weg durch die Passionszeit 
gehen. Wesentliche Elemente 
sind das Einüben verschiede-
ner Formen von Zeiten der Stil-
le, Meditation und Gebet sowie 
achtsamer Austausch. Die 
Gruppe trifft sich jeweils ein-
mal pro Woche im Kirchenzen-
trum, einzeln üben wir täglich 
zuhause in Stille und Gebet. 
Voraussetzung ist die Bereit-
schaft regelmäßig an den 
Gruppentreffen teilzunehmen 
und sich Zeit zu nehmen für 
tägliches individuelles Üben 
und Beten
Kontakt: 
Pfarrerin Dagmar Sydow
972 74 12

Montag, 11. März   
17.30-19.30 Uhr	
Vorbereitungstreffen zur Ju-
belkonfirmation (am 7. April)

Einladung an die Konfirma-
tionsjahrgänge 1954, 1959, 
1964 und 1969. 
Wenn Sie noch Fotos, Urkun-
den und andere Erinnerungs-
stücke an Ihre Konfirmation 
haben, bringen Sie diese doch 
schon zum Vorbereitungstref-
fen mit.

Mittwoch, 13. März   
19.30 Uhr	
Probe Gospelchor free2sing

Donnerstag,  28. März / 
4. April / 11. April
19.30 Uhr	
Exerzitien im Alltag – Thema 
„Geheimnis“

Mittwoch, 20. März   
19.00 Uhr	
Probe soul*teens

20.00 Uhr	
offener Meditationsabend

Mittwoch, 27. März   
19.30 Uhr	
Probe Gospelchor free2sing

Mittwoch, 3. April
15-17 Uhr	
Seniorennachmittag
„Was soll auf meinem Grab-
stein stehen?“ 
In der Passionszeit widmen 
wir uns dem Thema Bestat-
tung auf unseren Friedhöfen. 
Einige Traditionen haben sich 
in den letzten Jahren verän-
dert. Was aber bleibt wichtig, 
auch für mich persönlich? 
Über Veränderungen in der Be-
stattungskultur und über un-
sere eigenen Gedanken dazu 
wollen wir uns austauschen. 
Dazu gibt es selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Tee.

19.00 Uhr	
Probe soul*teens

Samstag, 6. April  
18 -20.30 Uhr   
Jugend-Event
Team-Challenge  
Eric gegen  Michelle  
sei Teil des Teams und helfe 
zu gewinnen                    

Mittwoch, 10. April   
19.30 Uhr	
Probe Gospelchor free2sing

Mittwoch, 17. April   
19.30 Uhr	
offener Meditationsabend

Ökumene 
in Mombach
Montag, 1. April
19.30 Uhr	
Ökumenischer 
Bibelgesprächskreis

Termin Kalender
Termine und nähere Informationen 
über den Mombacher Gewerbering 
finden Sie online auf unserer 
Internetseite: www.mogri.de

Schönbergstr. 6 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon + Fax 06131 681515

Mobil 0157 77597272

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

N. Brunnengräber 
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau · Altbausanierung·Möbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 131/683226

Sehkomfort Schöne Aussicht
Ihr Fachzentrum für Augenoptik
Sehberatung ohne Zeitdruck · Messung der Sehwerte

Sabine Zirngibl
Meisterin für Augenoptik 
und Funktionaloptometristin

Kurt-Schumacher-Straße 41B
55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131 - 5864931

www.gonsehenheim.deSehkomfort 
         in jeder Lage
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Mahl-Zeit – 
preiswert Mittagessen 
für 2,50 Euro
Bürger kochen für Bürger – 
Ehrenamtliche der Mombacher 
Mahl-Zeit laden einmal im Mo-
nat zu einem preisgünstigen, 
frisch zubereiteten Mittages-
sen ein. Eine Gelegenheit zu 
Begegnung, Gemeinschaft und 
Vergnügen. 
Termine: jeweils der 3. Don-
nerstag im Monat um 12:30 
Uhr, 21.03.2019, 18.04.2019, 
16.05.2019
Anmeldung bitte bis spätes-
tens 2 Tage vorher unter den 
Telefonnummern 6267-27 oder 
6267-28.

Gehirnjogging
Anregende Übungen in gesel-
liger Runde fördern die Kon-
zentration, steigern die Merk-
fähigkeit, sensibilisieren die 
Wahrnehmung.

Sitzgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so 
mobil sein kann, muss auf 
aktivierende Bewegung nicht 
verzichten. Die Übungen 
kräftigen den Bewegungsap-
parat, fördern Beweglichkeit 
und stärken das Herz-Kreis-
lauf-System. 
Termine: Beide Angebote je-
weils im Wechsel immer mon-
tags von 14:30 Uhr bis 16:00 
Uhr

Spieletreff
Ob “Rommee, Skat oder 
Mensch ärgere Dich nicht und 
Co.“, ein Angebot für Alle, die 
in gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen möchten, 
dazu gibt es ein Kaffeeangebot 
mit frisch gebackenem Kuchen 
im Café Malete.
Termine: immer mittwochs, 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Yoga für Anfänger 
und Fortgeschrittene I
Frisch und gut bewegt in den 
Frühling! Die neuen Yoga-Kur-
se ab dem 8.April.sind für An-
fänger und Wiedereinsteiger 
in jedem Alter geeignet Su-
sanne Eschmann Yogalehrerin 
und Entspannungskursleite-
rin bietet dienstags von 18:30 
-20.00 Uhr und donnerstags 
von 10:30-12.00 Yoga und 
Entspannungs Kurse an. Die 
Kosten für diese Kurse werden 
teilweise von der Krankenkas-
se übernommen. 
Weitere Angebote:
Mittwochs 
von 18.30-20.00 Uhr 
Yoga für den Rücken 
Dienstags
von 16.30-18.00 
speziell für Senioren.
Informationen und Anmel-
dung: karuna.yoga@gmx.de 
oder unter
 www.karuna-yoga-info.de.

Yoga II
Donnerstags um 18:15 Uhr 
mit Yogastellungen entspan-
nen, Atemtechnik erlernen 
und Tiefenentspannung erle-
ben, im Körper, Geist und See-
le, schlummernde Energie ent-
decken, angeleitet von unserer 
Yogalehrerin Angelika Stange

Smartphone „Sprechstunde“
Funktionen und Möglichkeiten 
von einander lernen, Termine 
bitte vereinbaren, hohe Nach-
frage!

Kochwerkstatt
 „Wir kochen wie bei Muttern“, 
gemeinsames Kochen und Ge-
nießen in kleinem Kreis.
Termine: 1. Donnerstag im 
Monat: jeweils 10:00 Uhr 
04.04.2019, 02.05.2019

Fototreff 
von Hobbyfotografen 
Hobbyfotografen treffen sich 
jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat um 15 Uhr im Cafe 
Malete jeweils 15:00 Uhr. In-
teressenten sind herzlich will-
kommen.
Termine: 07.03.2019, 
04.04.2019, 02.05.2019

Spass am Malen 
– mit Nadja Holtberg
Für alle Anfänger, die einen 
Einstieg in die Malerei finden 
wollen, als auch für Fortge-
schrittene, die ihr Wissen in 
Farb- und Kompositionslehre, 
sowie in Maltechniken vertie-
fen möchten. 
Treffen jeweils donnerstags 
um 15:00 Uhr. 
Anmeldungen unter 
Tel.: 06131 6692097 oder 
E-Mail: pani_nadja@web.de.

Marionettentheater 
„Das Kleine Spatzennest“ 
Das Kleine Spatzennest lädt 
ein! Jüngere und Ältere er-
arbeiten ein Marionettenstück  
und führen es auf. 
Leitung: Susanne Gollasch, 
Telefon: 0163 4718356
Treffpunkt Caritas Haus St. 
Rochus UG, Telefon: 6267-27 
Marionettenbau: freitags, 
15:00 Uhr, nach Absprache
Marionettenspiel: sonntags, 
15:00 Uhr, nach Absprache

Offener Treffpunkt 
für pflegende Angehörige:
Zeit für mich und Zeit für Aus-
tausch, jeweils um 17:30 Uhr 
im Cafe Malete, 13.03.2019, 
24.04.2019, 05.06. 2019 Pfle-
gestützpunkt Mombach/Gon-
senheim und Caritas Haus St. 
Rochus 

Wortgottesdienste für  
Menschen mit und ohne 
Demenz im Café Malete
Der Gottesdienst im Café: mit 
besonderen Formen und seel-
sorgerischer Betreuung den 
Glauben leben und erleben.
Termine: jeden dritten 
Dienstag im Monat um 15:30 
Uhr, 19.03.2019, 16.04. 2019, 
21.05.2019 anschl. gemeinsa-
mes Kaffeetrinken.

Bürgercafé “Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen empfangen die ehren-
amtlich aktiven Bürgerinnen 
und Bürger des  Cafés Sie drei-
mal in der Woche, dienstags, 
mittwochs und donnerstags 
von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr.

„Gut leben in Mombach“ 
– März/April/Mai 2019 
„Runter vom Sofa“ 
– rein ins Rochus!!

Veranstaltungen:
18.03. 19, 15:00 Uhr 
AG Senioren im Caritas Haus

20.03.2019, 18:00 Uhr
„Frühling lässt 
sein blaues Band“ 
Frühlingsgedichte, Frühlings-
geschichte, Frühlingslieder 
mit der Kultur- und Weinbot-
schafterin Barbara Reif, Kar-
ten zu 9 € inkl. Freigetränk, 
im Cafe Malete

25.04.2019, 19:00 Uhr 
Heinz Erhardt, sein Leben, Zi-
tate und Gedichte, mit Heinz 
Meller, Karten zu 9 € inkl. 
Freigetränk, im Cafe Malete

09.05.2019, 19:00 Uhr 
„Die 13 Monate“ von Erich 
Kästner mit Martin Seidler, 
SWR-Moderator, begleitet von 
einer Weinprobe mit Winzerin 
Helga May, Bodenheim, Kar-
ten zu 9 € inkl. Weinprobe, im 
Cafe Malete

Informationen &
Anmeldung
Caritas Haus St. Rochus
Emrichruhstraße 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 626727
www.caritas-mainz.de

Caritas Haus 
St. Rochus -
Stadtteilzentrum

Kontakte-Lebensfreude 
im Alter: 
Sie haben Zeit und Lust sich 
bei „Kontakte“ zu engagieren? 
Sie sind kontaktfreudig und 
besuchen Menschen auch ger-
ne Zuhause? Wir begleiten Sie 
fachlich und freuen uns auf 
Ihre Mitarbeit! 
Infos: Tel. 6267-27, 
Mail: 
m.heinz@caritas-mz.de 

Das Bürgercafé “Café Malete“ 
sucht Bürgerinnen und 
Bürger zur Verstärkung des 
Teams. 
Wenn Sie kontaktfreudig sind, 
sich gerne mit Menschen 
unterhalten und dabei Kaffee 
und Kuchen servieren, kön-
nen Sie unseren Gästen eine 
große Freude bereiten. Ebenso 
suchen wir weitere Kuchen-
bäcker/-innen! Nähere Infos 
unter der Telefonnummer: 
6267-27

Ehrenamtliche Mitarbeit gesucht!
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Der Vorstand der Volksbank 
Alzey-Worms mit Niederlas-
sung VR-Bank Mainz blickt 
insgesamt auf ein erfolgrei-
ches Geschäftsjahr zurück. Da-
von profitieren Mitglieder und 
Kunden gleichermaßen, vor 
allem diejenigen, die nicht auf 
der Sonnenseite des Lebens 
stehen: Kurz vor Weihnachten 
übergab der Vorstand in der 
Hauptstelle in Worms jeweils 
4.000 Euro an die Vertreter der 
Tafeln von Mainz, Worms, Op-
penheim, Kirchheimbolanden 
und Alzey. Jede der Hilfsein-
richtungen im Geschäftsgebiet 
der Bank erhält somit 20.000 
Euro. Die Volksbank spendet 
zum vierten Mal an die Tafeln 
der Region.

Die Tafeln unterstützen 
Menschen mit sehr niedrigem 
Einkommen in ihrem Lebens-
alltag, indem sie „überschüs-
sige“, aber qualitativ einwand-

„Spenden statt Geschenke“ – Volksbank Alzey-Worms mit Niederlassung VR-Bank Mainz spendete 20.000 Euro an 
die regionalen Tafeln ihres Geschäftsgebietes, hier die Spendenübergabe an die Mainzer Tafel. 
Von links: Franz-Josef Thümes (Vorstandsmitglied Volksbank Alzey-Worms), Peter Schmitz und Adolf Reuter (Tafel 
Mainz), Tobias Schmitz (Vorstandsmitglied Volksbank Alzey-Worms

Weihnachtsspende 
an fünf Tafeln

freie Lebensmittel sammeln 
und an Bedürftige weiterge-
ben. 

„Bedürftige Personen und 
Familien, die zu den Tafeln 
kommen, benötigen diese An-
laufstellen vor Ort dringend. 
Mit der Spende wollen wir den 
vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern dafür dan-
ken, dass sie ihre Zeit in diese 
engagierte, wertvolle Arbeit 
investieren“, so der Vorstands-
vorsitzende Armin Bork.

Um die Menschen, die zu 
ihnen kommen, bestmöglich 
zu versorgen, benötigen die 
Tafeln Spendengelder, die 
das Geldinstitut seit Jahren 
überreicht. Die Bank verzich-
tet, auch auf Anregung ihrer 
Kunden, auf Weihnachtsge-
schenke und fördert im Sinne 
des genossenschaftlichen Ge-
dankens Einrichtungen in der 
Region, die Gutes leisten. 

Spende statt Geschenke 
– Volksbank Alzey-Worms mit Niederlassung VR-Bank 
Mainz spendet 20.000 Euro an fünf Tafeln in der 
Region / 4.000 Euro gehen an die Mainzer Tafel 

„Wir wünschen uns, dass 
sich viele weitere Menschen 
und Unternehmen in Mainz 
und Rheinhessen angespro-
chen fühlen, die Tafeln vor Ort 
mit Lebensmittel- oder Geld-
spenden in ihrer Arbeit zu un-
terstützen“, führte Armin Bork 
weiter aus. Die Übergabe der 
Gelder an die Vertreter der Ein-
richtungen in Mainz, Worms, 
Oppenheim, Kirchheimbolan-
den und Alzey solle gerade in 
der Weihnachtszeit deutlich 
machen, so Bork, „dass wir als 

genossenschaftliches Finanz-
institut unseren geschäft-
lichen Erfolg mit Menschen 
teilen, die in unserer Region 
leben und denen es nicht im-
mer so gut geht.“

Schon seit jeher ist unsere 
Bank in allen Facetten des 
Sponsorings aktiv. Sie arbei-
tet gerne mit den Tafeln zu-
sammen, „die genau wie wir 
das verbindendende Element 
der Solidarität untereinander 
leben“, fasste Tobias Schmitz, 
Vorstandsmitglied in Mainz, 

zusammen. Solidarität er-
zeuge ein „starkes Gefühl der 
Zusammengehörigkeit und 
ist unerlässlich für eine Ge-
sellschaft, die werteorientiert 
handelt.“ Dabei sei der Bank 
und den Tafeln eine weitere 
Sache gemeinsam: „Wir agie-
ren regional, das heißt vor Ort 
in unserer unmittelbaren Hei-
mat.“ 

Für die Tafel in Mainz nah-
men Adolf Reuter und Peter 
Schmitz den Spendenscheck 
entgegen.
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Österliches steht am Mitt-
woch, 3. April 2019, 16.30 Uhr, 
auf dem  Kinderprogramm der 
Stadtteilbücherei Mombach, 
Hauptstraße 94. Adelina Thaqi 
präsentiert das Bilderbuch „Da 
drüben sitzt ein Osterhaś “ von 
Helga Fell als Kamishibai (japa-
nisches Schattentheater). Dabei 

Kamishibai und Osterbasteln in den Stadtteilbüchereien 
der Öffentlichen Bücherei – Anna Seghers

lernen die Zuschauerinnen und 
Zuschauer jede Menge Tiere 
kennen, an die der Osterhase 
prächtig bemalte Eier verteilt. 
Anschließend lädt Adelina Tha-
qi zum Osterbasteln ein. (Für 
Kinder ab 4 Jahren)

Da mit großem Interesse am 
„Osterhaś “ zu rechnen ist, 

Da drüben sitzt ein Osterhas´

empfiehlt es sich, rechtzeitig 
kostenlose Eintrittskarten zu 
besorgen. Erhältlich sind sie in 
der Stadtteilbücherei  Mombach 
während ihrer Öffnungszeiten 
montags und donnerstags 15 bis 
18.30 Uhr.
www.bibliothek.mainz.de


